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Alles ohne Garantie:

so wie ich es mitbekommen habe, gibt es keine offiziellen Regelungen zu Quereinsteigern die
mit anderen Ländern vergleichbar ist. Es gibt Quereinsteiger und sie sollen auch bei der
Verbeamtung berücksichtigt werden und die Möglichkeit zu Nachqualifizierung bekommen. Du
könntest versuchen dich im Kultusministerium über die Praxis zu informieren.

De facto kannst/musst du m.E. eine Schule direkt kontaktieren. Die Schule hat dann denke ich
die Freiheit dich (ggf. mit Rücksprache zum Ministerium) direkt anzustellen. Hier kannst du
dann auch alle mögliche Späße absprechen; z.B. dass du im ersten Jahr nur Teilzeit arbeitest
etc. Du kannst deine Fragen dann auch direkt an die Schulleitung richten (also ob und wie ein
Möglichkeit besteht, wie man den Einstieg am sinnvollsten gestalten kann). Durch den Mangel
an offiziellen Regelungen kannst du auch klar machen, dass du für alle Vorschläge wie der
Quereinstieg möglich ist offen bist (Vertretungsstelle etc.). Von Bedeutung ist auch klar zu
machen, dass du motiviert bist.

Du kannst im Zuge deiner Anfrage ja auch gleich mit anfragen, ob du ggf. vorher eine Woche
an der Schule hospitieren kannst. Beim Lebenslauf solltest du natürlich *nicht* deine
Forschungsleistung betonen; sondern vor allem deine Chemiekenntnisse (Mangelfach) und ggf.
Lehrerfahrung.
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